
FIT in Deutsch zum dritten Mal 
Viel gesehen und gelernt 
Gemeinsam frühstücken, gemeinsam lernen, gemeinsam bei Ausflü­
gen Sprockhövel und seine Umgebung erkunden. Das Gruppenerleb­
nis nach langer Coronapause begeisterte zwanzig Kinder zwischen 8 
und 15 Jahren beim dritten Durchgang von „Fit in Deutsch". 
Nach den beiden ersten Durchgängen im Sommer und Herbst 2019 im 
MachMit konnte die Flüchtlingshilfe Sprockhövel die Coronazwangs­
pause beenden und den dritten fünftägigen Durchgang im Evangeli­
schen Gemeindehaus am Perthes-Ring starten, mit viel Platz und ab­
gesichert durch Coronatests an drei Tagen, alle waren negativ. Umso 
unbeschwerter konnten sich die Kinder mit ihren Sprachbegleitern 
Karl-Otto Kirst und Wioletta Grysztar-Pollhaus dem umfangreichen 
Programm widmen. Vormittags gab es Übungen zur Verbesserung der 
Deutschkenntnisse, nach dem Mittagessen ging es auf Tour. 
Am ersten Tag lernten die Kinder bei einer Stadtrallye den Ortsteil 
Niedersprockhövel genauer kennen. Der Ausflug des zweiten Tages 
führte zu einem Reiterhof. Alle durften auf einem Pony oder Pferd rei­
ten und lernten, wie die Tiere gesäubert und gebürstet werden. Ein 
Schwelmer Sportzentrum war Ziel des dritten Tages. Dort lernten die 
Kinder Bubble-Ball und Bowling kennen und konnten sich in diesen 
Sportarten messen. Die Industriegeschichte der Region war Thema 
des vierten Tages. Im LWL-Museum Henrichshütte in Hattingen zeig­
ten zwei Führungen anschaulich, wie früher dort gearbeitet und was 
produziert wurde. 
Hoch hinaus ging es am letzten Tag in der Kletterhalle „Wupperwände" 
in Wuppertal. Nach einer Einweisung nutzten alle Kinder sehr aktiv 

Spenden für Kleiderkammer 
Wintersachen gesucht 
Auch wenn die Kleiderkammer der Flüchtlingshilfe Sprockhövel nach 
der langen Coronazwangspause gut gefüllt ist, gibt es große Lücken 
in den Regalen bei Winterkleidung und Schuhen, vor allem für Männer. 
Ebenso fehlen Schlafsäcke für Obdachlose. Spenden sind daher sehr 
willkommen. Benötigt wird vor allem gut erhaltene Winterkleidung. 
Bei kleinen Größen (5, M) für Herren ist fast gar nichts da. Auch Herren­
schuhe in allen Größen werden dringend gesucht. Schlafsäcke für die 
Aktion „Tunerspenden Wärme" nimmt die Flüchtlingshilfe ebenfalls 

und konzentriert die Möglichkeit, sich beim Klettern auszuprobieren. 
Alle Ausflüge fanden mit dem Linienbus statt, eine praktische Übung 
zum Thema öffentlicher Nahverkehr. 

Pferde reiten und auch pflegen konnten die Kinder im Reiterhof 

gern an. Denn jedes Jahr decken sich die Tuner bei der Flüchtlingshilfe 
mit Kleidung und Schlafsäcken für die Verteilung an Obdachlose ein. 
Spenden können abgegeben werden montags von 17 bis 19 Uhr und 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr. Die Kleiderkammer liegt an der Wup­
pertaler Str. 3 in Niedersprockhövel. Bei der Abgabe herrscht Mas­
kenpflicht. Das Team der Kleiderkammer freut sich auch immer über 
Unterstützung beim Sortieren durch neue Ehrenamtliche (mail@flu­
ech tl in gs h i lfe-s prockhoeve l.d e). 
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